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JULIAN VOMSATTEL

Eine historische Spurensuche über den Atlantik. Gut ein 
Viertel der Bevölkerung von Visperterminen im Ober-
wallis fand ab Mitte des 19. bis weit ins 20. Jahrhundert 
in Argentinien, Nordamerika und Brasilien eine neue 
Heimat. Mit unveröffentlichten Bildern und Tonaufnahmen 
beleuchtet das Buch das Leben der Oberwalliser Aus-
wanderer in Übersee.

MITTWOCH, 4. FEBRUAR 2026, 19.30 UHR

ZAP* Brig, Furkastrasse 3, Türöffnung 19 Uhr, Eintritt frei

Gratis-Tickets können online unter dem unten abgebildeten  
QR-Code oder an der Kasse reserviert werden.

«ZWISCHEN HEIMAT UND FREMDE»
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Zum Buch

Zum Autor
Julian Vomsattel studierte Heilpädagogik und 
Systemtheorie bei Kindern und Jugendlichen und 
arbeitete in der Früherziehung und als Dozent 
für soziale Arbeit an der Fachhochschule in Siders. 
Er ist Präsident des Kulturvereins z’Tärbinu in 
Visperterminen, der sich der Erhaltung und dem 
Schutz des Kulturgutes und des Brauchtums 
widmet und sich in verschiedenen Theaterauf-
führungen mit der Auswanderung des Dorfes 
auseinandersetzte. Vomsattel war Protagonist 
im Dokumentarfilm Auf in die Pampa (2013), 
der die Auswanderung nach Argentinien 
thematisiert.

Gut ein Viertel der Bevölkerung von Visper-
terminen im Oberwallis fand ab Mitte des 19.  
bis weit ins 20. Jahrhundert in Argentinien, 
Nordamerika und Brasilien eine neue Heimat.  
In diesem Buch begeben sich Nachfahren  
dies- und jenseits des Atlantiks auf Spurensuche.

Mit bisher unveröffentlichten Bildern und 
Briefen sowie einmaligen Tonaufnahmen von 
Zeitzeugen in einem antiquierten Walliser 
Dialekt zeichnen sie Auswandererschicksale  
aus dem ganzen Oberwallis nach. Spannende  
und bisweilen tragische Biographien, aber auch 
lustige Episoden lassen erahnen, wie sich Leben 
und Überleben in der neuen Heimat anfühlen 
musste – dort, wo die Sehnsucht nach der alten 
Heimat bis heute anhält.

Die vielen faszinierenden Geschichten werden 
in eine grössere Geschichte eingebettet: Der 
Historiker Joseph Jung knüpft an die Schweizer 
Auswanderung nach Übersee an, Migrations-
experte Eduard Gnesa zieht Parallelen zur 
heutigen Migration weltweit, und die Argentinien-
Walliserin Susana Andereggen würdigt erst- 
mals die bedeutsame Rolle der Oberwalliser 
Frauen beim Aufbau eines neuen Lebens.


